
Turnverein Ründeroth




Chronik

	1858
Juni
Nach einem Aufruf von Lehrer Kauert innerhalb der Bürgerschaft von Ründeroth versammeln sich im Gasthof Baumhof 20 Jugendliche und beschließen die Gründung eines Turnvereins. Zum 1. Vorsitzenden wird Gustav Friedrich Kotz gewählt

1866
Nachdem sieben Turner als Soldat für den preußisch-österreichischen Krieg eingezogen werden, wird der Turnbetrieb eingestellt

1881
25. September
19 Personen beschließen die Wiederbegründung des Turnvereins Ründeroth. Zum 1. Vorsitzenden wählen die anwesenden Mitglieder Wilhelm Dörseln

1912
Zur Förderung des Turnens und des Spielens auf grünem Rasen erwirbt die Gemeindeverwaltung Ründeroth am Ohler-Weiher  einen großen Rasenplatz. In diesem Jahr wird zum ersten Male in Ründeroth eine Fußball-Mannschaft aufgestellt

1920
Juni
Bedingt durch die Bestimmungen der übergeordneten Fachverbände müssen sich Turnen und Fußball trennen. Die Fußballer werden somit selbstständig. Der neue Verein nennt sich in Anlehnung an das Jahr, in dem zum ersten Mal in Ründeroth Fußball gespielt wurde, „Spielvereinigung 1912“. Im selben Jahr wird das Gelände des Sportplatzes für den Ausbau der Gartenstraße benötigt. Da der Ausbau eines neuen Platzes am Ohl, dem jetzigen Standort, erst im darauf folgenden Jahr erfolgen kann, muss die Spielvereinigung auf einer Weide in Büchlerhausen spielen.





Mannschaftskader


Spielzeit 1912 / 13

	
	
	

	Otto Birk
	
	

	Hermann Brehm
	
	

	Paul Deutschmann 
	
	

	Oskar Dörrenberg (TW)
	
	

	Richard Karthaus
	
	

	Willi Keller
	
	

	Gustav Müller
	
	

	Willi Müller
	
	

	Karl Schmermund
	
	

	Ernst Schmidt
	
	

	Paul Schrahe
	
	

	Otto Zils
	
	



